
7.Spieltag 2025-26 
Thomas Müller 534 und Stefan Häfele 502
Die ersten Punkte für die Gemischte!
SG HolzEber – TSV Langenau   0:8   3063:3315
Fast die ganze Mannschaft nahm sich eine Auszeit. Thomas Glasl fand nicht wirklich zu seinem Spiel. Gegen den Tagesbesten (568) gab er alle vier SP ab. Markus Vogel 517 fing sehr schwach an, verlor die erste Bahn. Auf der Zweiten kegelte er gute 140 und bekam einen halben SP. Die Dritte spielte er nochmal konstant 141und sicherte sich damit den SP. Die entscheidende letzte Bahn verlor Markus. Das Mittelpaar hatte einen Rückstand von 113 Holz. Nikolaus Heber 496 hatte gegen einen stark aufspielenden Gegner (564) keine Chance. Auch er gab alle vier Bahnen ab. Bernd Ketterer 504 spielte fast vier gleiche Bahnen von 125 – 127 Holz, für einen SP reichte es nicht. Der Rückstand betrug nun 201 Holz. Aber es ging noch um zwei MP. Thomas Müller hatte die spannendste Partie. Die erste Bahn verlor er um 14 Holz. Auf der zweiten konnte er 10 Holz gutmachen und auf der Dritten nochmals 6 Holz. Somit hatte er zwei SP und einen Minivorsprung von 2 Holz. Auf der letzten Bahn kegelte Thomas 91 in die Vollen – sein Gegenspieler 103. Im Räumen hatte er mit 45 zu 42 Holz die Nase vorne. Für den SP reichte es leider nicht. Somit auch kein MP, im Gesamtergebnis fehlten 8 Holz. Thomas Wahl 515 hatte auch vier konstante Bahnen (125 – 134), dies reichte nicht aus, um einen SP. Langenau zeigte was die Bahnen hergeben: 524, 541, 559, 559, 564 und 568 – eine starke Leistung. Die Herren haben nun eine Woche Zeit das Spiel zu verdauen und dann heißt es wieder Punkte einfahren.
SG HolzEber 2 g – EKC Lonsee 4 g   5:1   1881:1828
Lonsee trat mit vier Herren zum Spiel an. Davon waren drei U19 Spieler. Christian Leubner 458 tat sich von Anfang an sehr schwer, konnte aber trotzdem alle vier Bahnen gewinnen. Erika Raguse 444 hatte es mit dem besten Spieler (557) zu tun und gab alle vier SP ab. Das Schlusspaar hatte einen kleinen Rückstand von 19 Holz – es war noch alles offen. Petra Müller 477 fing etwas verhalten an, konnte trotzdem die Bahn gewinnen, sowie die drei Weiteren. Sie konnte 63 Holz gutmachen. Stefan Häfele kam gleich gut ins Spiel. Gewann die erste Bahn um 15 Holz. Dafür musste er auf der Zweiten 24 Holz abgeben. Die dritte Bahn entschied er für sich. Nun hatte er zwei SP und einen Vorsprung von 4 Holz. Auf der letzten Bahn wurde um jedes Holz gekämpft. Stefan 95 zu 72 in die Vollen, dafür im Räumen 35 zu 56 Holz. Stefan gewann die Bahn um 2 Holz. Die Freude über die ersten Punkte war groß.
Vorschau:

Beide Mannschaften sind spielfrei.

